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Mi 1:1

Der westdeutsche Bundesernährungsminister

Hermann Höcherl ist
aussichtsreicher Anwärter auf den
Aachener «Orden wider den
tierischen Ernst». Höcherl meint dazu:
«Wer in der EWG das Amt eines
Ernährungsministers annimmt, hat
allein schon dafür einen Narrenorden

verdient.» Laut einem Leserbrief

an die <Welt am Sonntag>
erwartet man, daß Höcherl anläßlich

der Entgegennahme des Ordens
einen neuen Karnevalsschlager mit
dem' Titel <Butter ist die Allerbeste>
herausbringen wird.

*
Derdänisch-amerikanischeKlavier-
humorist Victor Borge wurde von
einem Interviewer gefragt, wie lange

es tatsächlich brauche, um den
<Minutenwalzer> von Chopin zu
spielen. Borge antwortete: «Fünfzehn

Jahre.»
*

Bei einem morgendlichen
Brieffeuerwerk wurden drei Postangestellte

in Turin ertappt. Um sich
ihre Arbeit zu erleichtern,
verbrannten sie seit Wochen jeden
Morgen alle Briefe, die ihnen nicht
wichtig schienen.

*
Der technische Fortschritt bringt
Vorteile mit sich. Bei einer
Einbruchserie in Westhampton bei
New York nahmen die Einbrecher
aus einer Wohnung ein Schwarz-
Weiß-Fernsehgerät mit, ließen es
aber in der nächsten Wohnung
stehen, als sie dort einen Farb-Fern-
sehapparat vorfanden.

Bei einem Gastspiel des <Zirkus
International im brasilianischen Rio
da Flores kam es nach der Vorstellung

zu einem Streit, wobei der
brasilianische Artist Placeva zwei
Kollegen, einen Holländer und
einen Franzosen, verprügelte. Als sich
die Polizei einmischte, wehrte er
ab: «Das geht die Polizei gar nichts
an. Die Manege ist international.
Das ist Sache des Außenministeriums.»
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